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Zum Tagungsthema

Unter „Hermeneutik“ wird notorisch alles Mög-
liche verstanden. Ungeachtet dieser vielfältigen 
und kontrovers diskutierten Verständnisoptionen 
besteht zugleich der Konsens, dass sich die Herme-
neutik zentral mit den Vorgängen des Verstehens 
und Interpretierens befasse. Und dies gilt gleicher-
massen auch für die „Interpretationstheorie“ – sei 
sie nun verstanden als Synonym von Hermeneutik 
oder gerade als technischere Alternative zu einer 
bestimmten Hermeneutik-Auffassung. Wer nach 
dem Verstehen und Interpretieren fragt, fragt also 
nicht nach peripheren Begriffen, sondern nach dem 
Basisvokabular jener Diskurse. So selbstverständ-
lich diese Zentralstellung behauptet werden kann, 
so divers gestaltet sich in concreto aber das jeweilige 
Verstehen des Verstehens bzw. Interpretieren des 
Interpretierens. Vor diesem Hintergrund lädt das 
Netzwerk Hermeneutik Interpretationstheorie (NHI) ein 
zur Arbeit an dieser Grundbegrifflichkeit. 

Das 2016 gegründete Netzwerk Hermeneutik Inter- 
pretationstheorie versteht sich als Medium des Wis-
senstransfers innerhalb der vielfältigen herme-
neutischen bzw. interpretationstheoretischen For-
schungslandschaft. Es bietet sich an als ein Forum 
zur interdisziplinären Fachkommunikation, primär 
im deutschsprachigen Raum, aber auch im weiteren 
internationalen Kontext.

www.hermes.uzh.ch/de/forschung/NHI



Freitag, 2. Dezember 2016

14.30 	 Tagungseröffnung:  
	 Begrüssung, Vorstellung des Netzwerks und  
	 thematische Einführung
	 Christiane Tietz, Andreas Mauz
	
15.00	 Oliver R. Scholz (Münster):  
	 Was ist Verstehen? Objekte, Aufgaben und 	  
	 Hindernisse

16.15	 Kaffee

16.45	 Staffan Carlshamre (Stockholm):  
	 Dimensions of Interpretation

18.00	 Ingolf U. Dalferth (Claremont):  
	 Das Phänomen des Verstehens und die  
	 Praxis des Interpretierens

Samstag, 3. Dezember 2016

09.00	 Florian Priesemuth (Halle/S.):  
	 Besserverstehen. Zur Problemgeschichte  
	 der Interpretation 

09.45	 Tobias Keiling (Freiburg i. Br.):  
	 Die Wiederkehr des Urteilens 

10.30	 Kaffee

11:00	 Tom Kindt (Fribourg/CH):  
	 Zum Beschreiben, Deuten und Verstehen  
	 literarischer Texte. Überlegungen aus  
	 handlungstheoretischer Perspektive mit  
	 Beispielen aus der literaturwissenschaft- 
	 lichen Praxis

11.45	 Friedrich Reinmuth (Greifswald):  
	 Verstehen und Interpretieren. Zusammen- 
	 hänge und Zufälle

12.30	 Mittagspause

14.15	 Michal Beth Dinkler (Yale):  
	 Reading Trouble: Understanding in/and  
	 Ancient Narrative

15.00	 Friedrich von Petersdorff (Fronhausen):  
	 Verstehen und Interpretieren als einander  
	 ergänzende Aspekte von Geschichtsschrei- 
	 bung

15.45	 Schlussdiskussion

16.15	 Abschluss der Tagung
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